
AUSSTELLUNG

Gertrud Lendorff 

Kleine Geschichte 
einer Baslerin

    Öffnungszeiten: 
Mi – Sa von 14:00 h – 18:00 h

(Karwoche geschlossen  
sowie Fr 20.3. + Fr 17.4.)

19. März – 23. April 2020
im Andlauerhof am Münsterplatz 17

     
Vernissage 19. März um 18:00 h

Mittwoch, 15. April 17:15 Uhr:
Gertrud Lendorff, Führung in der 
Ausstellung, Helen Liebendörfer

Samstag, 18. April: 
Gertrud Lendorff: Frauenspiegel, 
Lesung humorvoller Gedichte mit 
Marie-Therese Reber und 
Dorette Gloor

Freier Eintritt in der Ausstellung, 
Sonderveranstaltungen mit 
Kollekte

Anmeldung zu den 
Sonderveranstaltungen unter: 
janet@just-bluemli.com 
oder schriftlich an: 
Elena Pini, Nasenweg 4, 
4052 Basel

Die Kuratoren der Ausstellung: 
Janet Blümli, und Dr. h.c. Helen Liebendörfer, 
Grafik: Elena Pini

Wir danken den Leihgebern und Sponsoren mit deren Hilfe diese Ausstellung ermöglicht wurde.



Gertrud Lendorff (1900 – 1986) 

war es gegeben, Werke zu schaf-
fen, die bei Anspruchsvollen, aber 
auch beim einfachen Volk grossen 
Anklang fanden. Sie schrieb 
Hörspiele, Theaterstücke, Gedichte, 
lokale und kunsthistorische Abhand-
lungen, aber auch Unterhaltungs-
romane. Die Hörspielreihe „Vor 100 
Joor“ wurde zum Grosserfolg und 
in der ganzen Schweiz gehört.

Promoviert in Kunstgeschichte, 
Archäologie und Literatur widmete 
sich Gertrud Lendorff auch ver-
schiedenen historischen Themen, 
wobei sie sich dem Thema „Frau“ 
besonders annahm. 

Sonderveranstaltungen 
jeweils Samstag um 
17:15 Uhr im Andlauerhof:

Samstag, 21.März: 
Gertrud Lendorff, Führung in der 
Ausstellung, Helen Liebendörfer

Samstag, 28. März:
Gertrud Lendorff: Frauenspiegel, 
Lesung humorvoller Gedichte mit 
Marie-Therese Reber und 
Dorette Gloor

Samstag, 4. April: 
Gertrud Lendorff: Frauenspiegel, 
Lesung humorvoller Gedichte mit 
Marie-Therese Reber und
Dorette Gloor

Dazu gehören die bis heute aktuel-
le „Kleine Geschichte der Baslerin“, 
sowie eine liebevolle Darstellung über 
Maria Sybilla Merian. 

Zum 120. Geburtstag von Gertrud 
Lendorff widmet ihr der Lyceum Club, 
zu dessen Vorstand sie einst gehörte, 
diese Ausstellung.

Schwerpunkt sind 
die Fotos von Lothar 
Jeck, welche die Bas-
ler Lyceinnen 1943 
bei einer Wohltätig-
keitsveranstaltung mit 
Modenschau unter 

dem Titel „Verschwundene Pracht“ 
zeigten, und zu der Gertrud Lendorff 

kurze Texte schrieb. 
Gertrud Lendorffs 
Bücher und Romane, 
humorvollen Theater-
stücke und Sketches 
(u.a. der Frauenspie-
gel) und tiefsinnigen 

Gedichte, die Hörspielreihe Vor 100 
Joor (mit Hörstation), sowie Briefe, 
selbstverfertigte Spiele, Glückwunsch-
karten und Kinderbücher zeugen von 
ihrer unglaublichen Vielseitigkeit.


